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 feststellend, dass das Programm zur Erfassung und Schätzung arabischen Grundbesit-

zes laut dem zweiundzwanzigsten Fortschrittsbericht der Vergleichskommission4 abge-

schlossen ist und dass das Katasteramt über ein Verzeichnis der arabischen Grundeigen-

tümer und über Unterlagen über die Lage, die Größe und andere Merkmale der arabischen 

Grundstücke verfügt, 

 mit dem Ausdruck ihres Dankes für die Erhaltung und Modernisierung der vorhande-

nen Aufzeichnungen der Vergleichskommission, einschließlich der Katasteraufzeichnun-

gen, und betonend, wie wichtig diese Aufzeichnungen für eine gerechte Lösung des Schick-

sals der Palästinaflüchtlinge im Einklang mit Resolution 194 (III) sind, 

 unter Hinweis darauf, dass die Palästinensische Befreiungsorganisation und die Re-

gierung Israels im Rahmen des Nahost-Friedensprozesses in der Prinzipienerklärung über 

vorübergehende Selbstverwaltung vom 13. September 19935 übereingekommen sind, Ver-

handlungen über Fragen des endgültigen Status aufzunehmen, namentlich über die wichtige 

Flüchtlingsfrage, 

 1. erklärt erneut, dass die Palästinaflüchtlinge nach den Grundsätzen von Billigkeit 

und Gerechtigkeit Anspruch auf ihren Grundbesitz und das daraus erwachsende Einkommen 

haben; 

 2. ersucht den Generalsekretär, im Benehmen mit der Vergleichskommission der 

Vereinten Nationen für Palästina alle geeigneten Maßnahmen zum Schutz arabischen Grund-

besitzes 
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